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Auszug aus dem Protokoll des Stadtrats von Zürich 
 
vom 2. Dezember 2020  
 
1140. 
Hochbaudepartement, Jury für die Verleihung der Auszeichnungen für gute Bauten 
2016–2020 
 
IDG-Status: öffentlich   

Seit 1945 verleiht der Stadtrat Auszeichnungen für gute Bauten. Die 18. Jurierung findet an 
den folgenden drei Tagen statt: 
9. April, 18. Mai und 21. Mai 2021 
Im Rahmen der Auszeichnung wird Zürichs Baukultur gewürdigt und Preise an Bauherrinnen 
und Bauherren, Architektinnen und Architekten sowie Landschaftsarchitektinnen und Land-
schaftsarchitekten verliehen. Das Bauen an der Stadt wird als interdisziplinärer Prozess ver-
standen. Gesucht werden Beiträge, welche in ihrer Gesamtheit überzeugen. Daher stehen fünf 
Beurteilungskriterien im Fokus des Wettbewerbs: 
– Städtebau: Der Bau sucht die Auseinandersetzung mit der Stadt. 
– Architektur / Freiraum: Der Bau strahlt auf die unmittelbare Umgebung und das Quartier. 
– Gesellschaft / Sozialraum: Der Bau leistet einen Beitrag zum Entstehen einer Stadt für alle. 
– Ökologie: Der Bau ist langfristig werthaltig. 
– Ökonomie: Der Bau schont die Ressourcen. 
Es können Neubauten und Umbauten / Sanierungen in folgenden Kategorien eingereicht wer-
den: Wohnungsbauten, Büro- und Gewerbebauten, Infrastrukturbauten, öffentliche Bauten 
und öffentliche Räume. 
Als stimmberechtigte Mitglieder des Stadtrats und der Verwaltung sollen in der Jury mitwirken: 
– André Odermatt, Vorsteher des Hochbaudepartements (Vorsitz) 
– Corine Mauch, Stadtpräsidentin 
– Richard Wolff, Vorsteher des Tiefbau- und Entsorgungsdepartements 
– Katrin Gügler, Direktorin des Amts für Städtebau 
– Anna Schindler, Direktorin Stadtentwicklung Zürich 
– Christine Bräm, Direktorin Grün Stadt Zürich 
Die Beurteilungskriterien verlangen nach einer interdisziplinären Expertise in der Jury. Das 
Amt für Städtebau schlägt daher für die Jury folgende stimmberechtigte verwaltungsexterne 
Expertinnen und Experten vor. 
Astrid Staufer, Dipl. Arch. ETH SIA BSA, Frauenfeld, Prof. TU Wien 

Partnerin im Architekturbüro Staufer & Hasler Architekten, Professur für Architektur und Kon-
struktion an der TU Wien, Co-Leiterin Institut für Konstruktives Entwerfen an der ZHAW, Mit-
glied in der Begleitgruppe Städtebau Basel 2050, Mitglied in der Fachexpertengruppe Hoch-
hausrichtlinien der Stadt Zürich. 
Marc Angélil, Prof. Dr. sc. techn. Dipl. Arch. ETH SIA BSA, Mitinhaber und Gründer agps 
architecture Zürich und Los Angeles, Professur für Architektur und Entwurf ETHZ und Harvard 
University, Forschung gegenwärtiger Entwicklungen im Städtebau, Stiftungsratsmitglied der 
LafargeHolcim Foundation. 
Ingemar Vollenweider, Dipl. Arch. ETH SIA BSA, Mitinhaber jessenvollenweider Basel, Lehr-
stuhl Städtebau an der TU Dortmund, seit 2018 Mitglied im Baukollegium der Stadt Zürich. 
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Lukas Schweingruber, Landschaftsarchitekt BSLA, Partner und Mitbegründer Studio Vulkan 
Landschaftsarchitektur Zürich und München, bis 2008 Dozent Landschaftsarchitektur HSR, 
Mitglied in zahlreichen Wettbewerbsverfahren. 
Ulrike Sturm, Prof. Dr.-Ing. M.A. Urbanistik, Institut für Soziokulturelle Entwicklung, Hoch-
schule Luzern, seit 2018 Leiterin des Instituts für Soziokulturelle Entwicklung an der Hoch-
schule Luzern – Soziale Arbeit sowie des interdisziplinären Themenclusters Raum & Gesell-
schaft, seit 2019 Mitwirkung im Plenum des Forums Landschaft, Alpen, Pärke. 
Katrin Pfäffli, Dipl. Arch. ETH SIA, Expertin Nachhaltigkeit Zürich, seit 2015 eigenes Pla-
nungs- und Beratungsbüro für Beratung und angewandte Forschung im Bereich nachhaltiges 
Bauen, Lehrtätigkeit an der ZHAW für ressourcen- und klimaschonendes Bauen. Mitarbeit bei 
diversen Kommissionen des SIA, 2013–2017 Mitglied der Kommission für Technologie und 
Innovation KTI. 
Stefan Meier, Dipl. Arch. ETH SIA, Immobilienexperte Zürich. Seit 2012 Partner bei Wüest 
Partner AG in Zürich. Tätigkeit im Bereich Projektentwicklung sowie Schätzungsexperte Lie-
genschaftsbewertung und -beurteilung. Lehrtätigkeit an der Hochschule Luzern, Mandat im 
Stiftungsrat Stiftung Domicil Wohnen. 
Zusätzlich sollen mit beratender Stimme folgende verwaltungsinterne Mitglieder gewählt wer-
den: 
– Pascal Hunkeler, Stv. Direktor Amt für Städtebau 
– Caspar Bresch, Leiter Architektur Amt für Städtebau 
– Anita Emele, Stv. Leiterin Architektur Amt für Städtebau (Organisation) 
– Urs Spinner, Departementssekretär Hochbaudepartement 
– Roland Polentarutti, Leiter Rechtsabteilung Hochbaudepartement 
Auf Antrag des Vorstehers des Hochbaudepartements beschliesst der Stadtrat: 
1. In die Jury für die Verleihung der Auszeichnung für gute Bauten werden gewählt:  

a) Stimmberechtigte Mitglieder: 
– André Odermatt, Vorsteher des Hochbaudepartements (Vorsitz) 
– Corine Mauch, Stadtpräsidentin 
– Richard Wolff, Vorsteher des Tiefbau- und Entsorgungsdepartements 
– Katrin Gügler, Direktorin des Amts für Städtebau 
– Anna Schindler, Direktorin Stadtentwicklung Zürich 
– Christine Bräm, Direktorin Grün Stadt Zürich 
– Astrid Staufer, Architektin Frauenfeld 
– Marc Angélil, Architekt Zürich und Los Angeles 
– Ingemar Vollenweider, Architekt Basel 
– Lukas Schweingruber, Landschaftsarchitekt Zürich und München 
– Ulrike Sturm, Urbanistikexpertin Luzern 
– Katrin Pfäffli, Nachhaltigkeitsexpertin Zürich 
– Stefan Meier, Immobilienexperte Zürich 

b) Mitglieder mit beratender Stimme: 
– Pascal Hunkeler, Stv. Direktor Amt für Städtebau 
– Caspar Bresch, Leiter Architektur 
– Anita Emele, Stv. Leiterin Architektur (Organisation) 
– Urs Spinner, Departementssekretär Hochbaudepartement 
– Roland Polentarutti, Leiter Rechtsabteilung Hochbaudepartement 
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2. Mitteilung an die Stadtpräsidentin, die Vorstehenden des Tiefbau- und Entsorgungs- sowie 
des Hochbaudepartements, die übrigen Mitglieder des Stadtrats, die Stadtschreiberin, den 
Rechtskonsulenten, Grün Stadt Zürich, das Amt für Städtebau und durch Zuschrift des 
Amts für Städtebaus an die verwaltungsexternen Gewählten. 

 
Für getreuen Auszug 
die Stadtschreiberin 
 
 
 
 
Dr. Claudia Cuche-Curti 
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